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Antrag 
der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FDP und 
SSW 

Umsetzung der Beschlüsse des 22. Parlamentsforums Südliche Ostsee (PSO) 
in Schwerin 

Der Landtag wolle beschließen: 

Das 22. Parlamentsforum Südliche Ostsee hat unter dem Vorsitz des Landtages von 
Mecklenburg-Vorpommern in Schwerin die Resolution „Künstliche Intelligenz in der 
Südlichen Ostseeregion: Chancen und Risiken“ verabschiedet. Der Schleswig-
Holsteinische Landtag begrüßt die Resolution des 22. Parlamentsforums Südliche 
Ostsee ebenso wie das Programm des Jugendforums. 

Der Landtag teilt die in der Resolution zum Ausdruck gebrachte Auffassung, dass 
Künstliche Intelligenz eine Schlüsseltechnologie des 21. Jahrhunderts ist. Zugleich 
betont der Landtag, dass die Entwicklung und Anwendung von Künstlicher Intelligenz 
im Einklang mit europäischen Werten, Grundrechten, Demokratie, 
Rechtsstaatlichkeit, digitaler Souveränität, Datenschutz, Transparenz, 
Diskriminierungsfreiheit, Cybersicherheit und unter menschlicher Aufsicht stehen 
muss.  

Der Landtag unterstützt die Zielsetzung, KI-Anwendungen in den für Schleswig-
Holstein und den südlichen Ostseeraum besonders relevanten Bereichen 
voranzubringen. Dazu gehören sichere, nachhaltige und intelligente Häfen, eine 
effizientere und klimafreundlichere Schifffahrt, der Schutz von Hafen- und 
Unterwasserinfrastrukturen, der Einsatz von KI bei der Bergung von 
Munitionsaltlasten sowie bei Planung, Betrieb und Überwachung erneuerbarer 
Energien auf See, der Boden- und Gewässerschutz sowie der Meeresumweltschutz. 
Ebenso wichtig sind Anwendungen in Forschung, Mittelstand, Landwirtschaft und 
Verwaltung. 
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Der Landtag hebt besonders die Bedeutung Künstlicher Intelligenz für die digitale 
und technologische Autonomie Europas hervor. Europa darf bei zentralen 
Zukunftstechnologien nicht dauerhaft von einzelnen außereuropäischen Plattformen, 
Recheninfrastrukturen oder Datenökosystemen abhängig bleiben. Deshalb sind 
europäische und regionale Datenräume, Open-Source-Lösungen, eigene 
Sprachmodelle, sichere und dezentrale Cloud- und Recheninfrastrukturen sowie 
leistungsfähige, nachhaltige, energieeffiziente und mit erneuerbaren Energien 
betriebene Rechenzentren von strategischer Bedeutung.  

Für die Souveränität Europas ist der kompetente Umgang seiner Bürgerinnen und 
Bürger mit KI essenziell. Deswegen teilt der Landtag die Forderung des 
Jugendforums nach dem „Recht auf digitale Kompetenz während des gesamten 
Lebens“ ausdrücklich. 

Der Landtag bittet die Landesregierung, die in der Resolution (Drucksache 20/4573) 
formulierten Zielsetzungen in ihren Zuständigkeitsbereichen umzusetzen und darüber 
das Parlament regelmäßig schriftlich im Rahmen des Ostseeberichts zu unterrichten. 
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